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Kreisliga Jungen 19

Heidmühler FC : SV Grün-Gelb Roffhausen 
Freitag, 22.09.2023, 17:30 Uhr

Marohn macht den Sack zu

Als Leonie Morsch ihr Einzel am Freitagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga
Jungen 19 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den Heidmühler FC besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Heidmühler FC meist auf
verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Ayaz und Fröhling, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Doppel. Keinen Punkt beisteuern konnten Morsch / Moritz im Spiel gegen
Fröhling / Ayaz, das 0:3 verloren ging. 2:3 endete das Einzel zwischen Leonie Morsch und Rojan
Ayaz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand
der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Lennis Moritz verlor sein Match gegen Fabio Fröhling
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 2:11, 0:11, 5:11. Die große Überlegenheit von Fröhling
zeigte sich auch darin, dass Moritz im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte.
Keinen Zähler beisteuern konnte Leon Peters im Spiel gegen Rojan Ayaz, das 0:3 verloren ging.
Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Peters nur 6 Punktgewinne
im gesamten Spiel insgesamt gelang. Beim folgenden 11:5, 11:5, 11:5 gegen Emely Marohn fand
Lennis Moritz von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Leonie Morsch hatte derweil
gegen Fabio Fröhling dagegen bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Das musste man neidlos
anerkennen. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte Leon Peters bei seiner Pleite gegen Emely
Marohn. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lennis Moritz, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rojan Ayaz verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Fabio Fröhling war für Leon Peters letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Stand vor dem letzten Spiel
des Tages hieß damit 1:8. Leonie Morsch gewann dagegen ihr Spiel gegen Emely Marohn eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 11:7, 11:4, 11:1. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der Heidmühler FC am 06.10.2023 gegen den Wilhelmshavener SSV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
06.11.2023 gegen den TuS Glarum mitnehmen.

 Statistik:
 Heidmühler FC

Doppel: Morsch / Moritz 0:1 
Einzel: L. Morsch 1:2, L. Moritz 1:2, L. Peters 0:3 

 SV Grün-Gelb Roffhausen
Doppel: Fröhling / Ayaz 1:0 
Einzel: F. Fröhling 3:0, R. Ayaz 3:0, E. Marohn 1:2
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